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Herausgegeben von Telefon 071 932 52 62  Nr. 21/2024 – 01. Oktober 2024 

der Gemeindeverwaltung E-Mail gemeinde@luetisburg.ch 

9604 Lütisburg    Einsendeschluss jeweils Mittwoch 16.30 Uhr 

 

GEMEINDERAT LÜTISBURG 
 

JUBILÄUM: ANDREAS BREITENMOSER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit 25 Jahren arbeitet Andy Breitenmoser gewis-
senhaft und speditiv auf unserer Verwaltung. Als 
Ratsschreiber und Leiter Steueramt deckt er mit 
seinem Wissen zwei wichtige Bereiche ab. Auch hat 
er stets ein offenes Ohr für die Anliegen unserer 
Bürgerinnen und Bürger. Ist es doch nicht immer 
einfach allen Wünschen gerecht zu werden. Im Ver-
waltungsteam ist Andy eine wichtige Stütze. Wir 
freuen uns, wenn Andy weiterhin für unsere Verwal-
tung tätig ist. 
 
Der Gemeinderat gratuliert Andy Breitenmoser herz-
lich zum 25-jährigen Jubiläum und wünscht ihm wei-
terhin viel Power und Freude im Arbeitsalltag. 
 
KOMMUNALE GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN 
ERSTER WAHLGANG VOM 22. SEPTEMBER 2024 
 
Gemeindepräsidium 
 
Stimmberechtigte 1’023 
gültige Stimmrechtsausweise 594 

eingegangene Stimmzettel 552 
abzüglich - leere Stimmzettel 70 
 - ungültige Stimmzettel 0 

gültige Stimmzettel 482 
das absolute Mehr beträgt 242 
 

absolutes Mehr erreicht und gewählt 
Meier Katharina, Lütisburg Station, FDP/UFS 447 
 

Vereinzelte 35 

Gemeinderat 
 
Stimmberechtigte 1’023 
gültige Stimmrechtsausweise 594 

eingegangene Stimmzettel 560 
abzüglich - leere Stimmzettel 14 
 - ungültige Stimmzettel 6 

gültige Stimmzettel 540 
das absolute Mehr beträgt 271 
 

absolutes Mehr erreicht und gewählt 
Scherrer Werner, Lütisburg, Die Mitte (bisher) 337 
Näf Joachim, Lütisburg, Die Mitte 335 
Brunner Peter, Lütisburg, SVP 286 
Rütsche Andreas, Unterrindal, FDP (bisher) 273 
 

Nicht gewählt 
Grob Heinz, Lütisburg, SVP (bisher) 256 
Epper Ruedi, Lütisburg, SVP (bisher) 240 
 

Vereinzelte 108 
 

Geschäftsprüfungskommission Gemeinde 
 
Stimmberechtigte 1’023 
gültige Stimmrechtsausweise 594 

eingegangene Stimmzettel 544 
abzüglich - leere Stimmzettel 38 
 - ungültige Stimmzettel 0 

gültige Stimmzettel 506 
das absolute Mehr beträgt 254 
 

absolutes Mehr erreicht und gewählt 
Küng Pascal, Lütisburg Station, FDP 433 
Banz Roger, Lütisburg, parteilos (bisher) 410 
Meyer Stephan, Lütisburg, parteilos (bisher) 407 
Künzle Simon, Lütisburg, FDP (bisher) 394 
Bischofberger Martina, Lütisburg, parteilos 389 
 

Vereinzelte 12 
 
Rechtsmittelbelehrung 

Binnen einer Frist von vierzehn Tagen seit den Wahlen 

kann betreffend diese Wahlen beim Departement des 

Innern, Regierungsgebäude, 9001 St. Gallen, schriftlich 

Beschwerde erhoben werden (Art. 110 des Gesetzes über 

Wahlen und Abstimmungen [sGS 125.3] i.V.m. Art. 164 f. 

des Gemeindegesetzes [sGS 151.2]). 

 



- 2 -- 2 - 

ABSTIMMUNG VOM 22. SEPTEMBER 2024 
 
Die Abstimmung vom 22. September 2024 hat folgen-
de Resultate ergeben: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung ja nein 
 
Volksinitiative vom 8. September 2020 103 478 
«für die Zukunft unserer Natur und 57.09 %* 

Landschaft (Biodiversitätsinitiative)» 
 
Änderung vom 17. März 2023 des  223 344 
des Bundesgesetzes über die berufliche 56.21 % * 
Alters-, Hinterlassenen- und Invaliden- 
vorsorge (Reform berufliche Vorsorge) 
 
*Stimmbeteiligung 
 
POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 
 
Wahl des Nachführungsgeometers für die amtli-
che Vermessung der Gemeinde Lütisburg 
 
Aufgrund der im Jahr 2019 revidierten Vermes-
sungsverordnung (VermV, sGS 760.12) ist die Ge-
meinde verpflichtet, den bestehenden Nachfüh-
rungsvertrag zu erneuern. Gemäss Art. 8 der VermV 
kann die politische Gemeinde ein privates Geome-
terbüro mit der Ausführung der Nachführungsarbei-
ten der amtlichen Vermessung beauftragen. Der 
Gemeinderat hat auf Basis von Art. 45 Abs. 2 VAV 
(SR 211.432.2) für die laufende Nachführung der 
amtlichen Vermessung ab 1. Juni 2025 die GEOIN-
FO Vermessungen AG, Volkshausstrasse 21a, 9630 
Wattwil unter der Leitung von pat. Ingenieur-
Geometer Tobias Nüssli als Nachführungsgeometer 
gewählt. 
 
Gegen diese Wahl kann innert 14 Tagen seit der 
Publikation schriftlich Einsprache beim Gemeinderat 
erhoben werden. Die Einsprache muss einen An-
trag, eine Darstellung des Sachverhalts sowie eine 
Begründung enthalten. Diese Veröffentlichung ist 
beizulegen. Es gelten keine Gerichtsferien. 
 
BAUGESUCH 
 
Bauherrschaft: Siebenhaar Monika, Spilhusen 3, 

9601 Lütisburg-Station 
Bauprojekt: Geräteschuppen und Gartengestal-

tung, nachträgliches Gesuch 
Grundstück: Nr. 54, Spilhusen 
 

 

Bauherrschaft: Valerias TM Marketing AG, Flawi-
lerstrasse 100, 9604 Lütisburg 

Bauprojekt: Heizungsersatz, Rückbau Ölhei-
zung und Erstellung Luft-Wasser-
Wärmepumpe aussen aufgestellt 

Grundstück: Nr. 230, Flawilerstrasse 100 

POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 
 

Gemeindestrasse 2. und 3. Klasse 
Abrechnungen 2023/2024 

 

Die jährlichen Aufwendungen für den Unterhalt der 
Gemeindestrassen 2. und 3. Klasse für den Zeit-
raum vom 1. Oktober 2023 bis 30. September 2024, 
sind bis spätestens 31. Oktober 2024, der Ge-
meinderatskanzlei Lütisburg einzureichen. 
 

Für die Abrechnung sind die offiziellen Formulare zu 
verwenden. Die Stundenansätze sind auf dem For-
mular aufgeführt. 
 

Abrechnungsformulare können bei der Gemeinde-
ratskanzlei (andreas.breitenmoser@luetisburg.ch) 
bezogen werden. 
 
POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 
 

Hangrutsch Letzistrasse 
 
Am 9. September 2024 wurde die Letzistrasse aus 
Gründen der Sicherheit mittel- bis langfristig voll-
ständig gesperrt. In der Zwischenzeit wurden fol-
gende Massnahmen ergriffen: 
 
• Die Signalisation wurde am Donnerstag, 19. Sep-

tember 2024, mit der Installation der Lichtsignal-
anlage bei der Thurbrücke abgeschlossen. 

• Die Schällibaum AG, Wattwil, wurde mit geodäti-
schen Überwachungsmessungen und der photo-
grammetrischen Aufnahme des Thurufers beauf-
tragt. 

• Die Schällibaum AG, Wattwil, wurde mit der Er-
stellung einer Massnahmenstudie an der Let-
zistrasse im Bereich der talseitigen Rutschung 
beauftragt. 

• Verschiedene Gespräche mit Vertretern des Kan-
tons, Abt. Naturgefahren, der FS Geotechnik AG 
und Vertretern der Erdgas Ostschweiz AG haben 
stattgefunden. 

• Die Erdgas Ostschweiz AG hat den Druck der 
Gasleitung (Hauptversorgungsleitung des Tog-
genburgs) gedrosselt und LNG-Anlagen (Flüssig-
gas) in Betrieb genommen um die Versorgung si-
cherzustellen. Eine Umlegung der Leitung ist in 
Planung. 

• Die Geocontrol AG, Rumlikon, wurde mit einer 
Kernbohrung mit Inklinometerausbau beauftragt. 

 
Seit dem 9. September 2024 ist es zu weiteren 
Nachrutschungen gekommen. Die Verantwortli-
chen sind überzeugt, mit der Sperrung der 
Strasse richtig gehandelt zu haben. Der Gemein-
derat bedankt sich bei der Bevölkerung für das Ver-
ständnis. 
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ZWECKVERBAND HALLENBAD BÜTSCHWIL 
 
Der Verwaltungsrat des ZV Hallenbad Bütschwil 
informiert: 
 
Abstimmungen über Sanierungs- und Erweiterungs-
projekt auf Ende 2025 geplant. 
 
Vom Hallenbad Bütschwil zum Familienbad 
Toggenburg 
 
Das 1978 eröffnete Hallenbad Bütschwil muss 
dringend saniert werden, um einen sicheren und 
umweltgerechten Betrieb zu gewährleisten. Der 
Verwaltungsrat des Zweckverbandes will diese 
notwendige Sanierung als ganzheitliches Sanie-
rungs- und Erweiterungsprojekt umsetzen und 
damit die Chance nutzen, ein echtes «Familien-
bad Toggenburg» für alle zu schaffen. Da sich 
die vier Verbandsgemeinden bis heute nicht über 
den Kostenschlüssel einigen konnten, wurde in 
einem Mediationsverfahren versucht, eine poli-
tisch vertretbare Aufteilung der Betriebs- und 
Investitionskosten zu finden. 
 
Der Verwaltungsrat will das Hallenbad Bütschwil 
sanieren und zu einem attraktiven «Familienbad 
Toggenburg» für Jung und Alt weiterentwickeln. Dies 
kann nur mit einem umfassenden Sanierungs- und 
Erweiterungsprojekt realisiert werden. Denn bei ei-
ner reinen Sanierung würde lediglich die gesamte 
Technik im Untergeschoss ersetzt, obwohl das Ge-
bäude ohnehin erweitert werden müsste, da das 
Gebäudevolumen für die heutige Technik nicht mehr 
ausreicht. Für den Badegast ergäbe sich somit kein 
erkennbarer Mehrwert, da das Erdgeschoss und der 
Badebereich nicht modernisiert würden. Die vorge-
schlagene Erweiterung sieht eine Vergrösserung der 
Wasserfläche durch ein Multifunktionsbecken mit 
Hubboden, einen neuen Kinderplansch- und Spru-
delbereich sowie die Erneuerung der Wasserrutsch-
bahn vor. Zudem soll die gesamte Dachfläche mit 
einer PV-Anlage ausgestattet werden, was die lau-
fenden Energiekosten nachhaltig senken würde. 
Trotz Erweiterung der Wasserfläche um 40% bleibt 
der Energie- und Frischwasserbedarf dank der neu-
en Wasseraufbereitungsanlage gleich. Der Verwal-
tungsrat rechnet mit Investitionskosten von rund 13 
Mio. CHF.  
 
Neuer Kostenteiler für Investitions- und Be-
triebskosten 
Im Rahmen des Mediationsverfahrens hat der 
Zweckverband versucht, einen für alle vier Träger-
gemeinden politisch vertretbaren Kostenteiler für das 
geplante Sanierungs- und Erweiterungsprojekt zu 
finden. Während drei der vier Verbandsgemeinden 
mit der neuen Zweckverbandsvereinbarung einver-
standen sind und ein nachhaltiges Sanierungs- und 
Erweiterungsprojekt anstreben, wollte der Gemein-

derat Lütisburg bisher nur ein reines Sanierungspro-
jekt realisieren. Als mögliche Lösung wurde im Me-
diationsverfahren ein neuer Kostenteiler für die In-
vestitionskosten und die ungedeckten Betriebskos-
ten erarbeitet. Dabei würde der Kostenteiler für die 
Verbandsgemeinden wie folgt angepasst: Bütschwil-
Ganterschwil 58 % (bisher 54 %), Mosnang 24 % 
(bisher 25 %), Lütisburg 7 % (bisher 14 %), Necker-
tal 11 % (bisher 2/3 der Bevölkerung von Oberhel-
fenschwil mit 7 %). Die prozentualen Verschiebun-
gen im nun vorliegenden Vorschlag des Verwal-
tungsrates berücksichtigen die Fusion von Oberhel-
fenschwil mit der Gemeinde Neckertal und die Be-
reitschaft von Bütschwil, seine Vorteile als Standort-
gemeinde mit einem etwas höheren Anteil abzugel-
ten. Dies würde bedeuten, dass sich Lütisburg zum 
Preis eines reinen Sanierungsprojektes am Sanie-
rungs- und Erweiterungsprojektes beteiligen kann. 
Mit dieser Lösung schafft der Verwaltungsrat die 
Voraussetzungen für die notwendige Zustimmung in 
allen vier Verbandsgemeinden. Die definitiven Inves-
titionsbeiträge können erst berechnet werden, wenn 
die möglichen Beiträge von weiteren Gemeinden 
bekannt sind. 
 
Nächste Schritte auf dem Weg zum «Familienbad 
Toggenburg» 
Im Rahmen des Vernehmlassungsprozesses soll 
nun der neue Kostenteiler diskutiert und festgelegt 
werden, um die Grundlage für die voraussichtlich 
Ende 2025 möglichen Abstimmungen zu schaffen. 
Das Interesse der Bevölkerung am heutigen Hallen-
bad Bütschwil und an der Weiterentwicklung zu ei-
nem «Familienbad Toggenburg» ist riesig. Der Ver-
waltungsrat des Zweckverbandes ist deshalb über-
zeugt, den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern der 
vier Verbandsgemeinden mit dem vorliegenden Sa-
nierungs- und Erweiterungsprojekt ein attraktives 
Gesamtpaket zur Abstimmung vorlegen zu können. 
Aus seiner Sicht bietet sich jetzt die einmalige 
Chance, mit etwas Mut und Weitsicht ein zukunfts-
weisendes und attraktives «Familienbad Toggen-
burg» für uns und die nächsten Generationen auf 
den Weg zu bringen. 
 
Der Verwaltungsrat des ZV Hallenbad Bütschwil 
 
EVANG. KIRCHGEMEINDE UNTERES TOGGENBURG 
 

Mittagstisch in Oberhelfenschwil 
 
Der nächste Mittagstisch der ökumenischen Senio-
rengruppe Bütschwil-Ganterschwil und des Aktiven 
Alters Lütisburg findet am Donnerstag, 10. Oktober 
um 11.30 Uhr im Rest. «Frohe Aussicht» Höhg in 
Oberhelfenschwil statt.  
 
Anmeldung bitte bis zum 8. Oktober direkt beim 
Restaurant unter 071 374 11 53. 
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POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 
 

Sanierung- und Erweiterung 
Hallenbad Bütschwil 

 
Der Gemeinderat Lütisburg ist wie bereits mehrfach 
kommuniziert nicht gegen eine Erweiterung des Hal-
lenbads Bütschwil. Er stellt lediglich die Bedingung, 
dass sich bei einer Erweiterung auch die Gemeinden 
Kirchberg und Neckertal ansprechend an den Investi-
tions- und künftigen Defizitkosten beteiligen. Dies 
aufgrund der Tatsache, dass die Schulen dieser Ge-
meinden das Hallenbad Bütschwil für ihren 
Schwimmunterricht nutzen. Für den Schwimmunter-
richt der heutigen Verbandsgemeinden reicht die 
bestehende Wasserfläche und somit eine reine Sa-
nierung des Hallenbads. 
 
Verlockend aber nicht fair 
Der im Mediationsverfahren erarbeitete neue Kosten-
teiler für die Investitionskosten und die ungedeckten 
Betriebskosten ist für den Gemeinderat Lütisburg 
nicht stimmig. Auf den ersten Blick natürlich sehr 
verlockend, da der Anteil der Gemeinde Lütisburg 
sinken würde. Fair ist dieser Kostenteiler jedoch nicht. 
 

Der Gemeinderat hat im ganzen Projekt nie die For-
derung gestellt, dass der Anteil der Gemeinde Lütis-
burg reduziert werden soll. Vielmehr hat man wieder-
holt verlangt, dass sich die Gemeinden Kirchberg und 
Neckertal ansprechend an den Kosten zu beteiligen 
haben. Die Gemeinde Lütisburg möchte nicht als 
Profiteur dastehen. Auch ist es für den Gemeinderat 
Lütisburg nicht nachvollziehbar, wieso der Anteil der 
Standortgemeinde Bütschwil-Ganterschwil nochmals 
erhöht werden soll. Dieser wird schon heute mit ei-
nem Faktor von 1.2 der Bevölkerungszahl berechnet. 
Für den Gemeinderat Lütisburg macht es den An-
schein, als wolle man die Zustimmung der Gemeinde 
Lütisburg mit einem verlockenden Kostenteiler herbei-
führen. 
 
Umwandlung in eine gemeinnützige AG 
Die FDP Ortsparteien Bütschwil-Ganterschwil, Lütis-
burg, Mosnang, Neckertal, Kirchberg und Wattwil-
Lichtensteig schlagen vor, den Zweckverband Hallen-
bad Bütschwil in eine gemeinnützige AG umzuwan-
deln. Diese Idee erachtet der Gemeinderat Lütisburg 
als äusserst interessant. Mit dieser Organisationsform 
wäre man viel flexibler unterwegs. Der Verwaltungsrat 
könnte mit Fachleuten besetzt und die Finanzierung 
breiter abgestützt werden. Nebst den politischen Ge-
meinden wäre es auch Schulgemeinden und Privat-
personen sowie Firmen usw. möglich, Aktien zu 
zeichnen und sich am «Hallenbad» zu beteiligen. Der 
Gemeinderat Lütisburg ist der Meinung, dass die 
Umwandlung mit höchster Priorität geprüft werden 
muss, damit die Sanierung und Erweiterung bereits in 
der neuen Organisationsform und mit einer neuen – 
hoffentlich mit Kirchberg und Neckertal erweiterten – 
Trägerschaft zeitnah angegangen und umgesetzt 
werden kann. 

POLIZEIKOMMANDO 
 
Verkehrsanordnung Gemeinde Lütisburg 
 

Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von 
Art. 3 SVG (SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) 
sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum SVG (sGS 711.1) fol-
gende Verkehrsanordnung(en): 
 

Lütisburg, Letzistrasse, Höhe Grundstück Nr. 103 
(Hangrutsch), Abschnitt Dorfausgang Lütisburg  
bis Alte Letzistrasse 
 

«Allgemeines Fahrverbot in beiden Richtungen» 
(2.01) mit den entsprechenden Vorsignalen; im Zent-
rum Lütisburg «gilt ab 100 m» (5.01) sowie im Zent-
rum Ganterschwil «gilt ab 1.5 km» (5.01) 
 

ab sofort bis Wiedereröffnung der Letzistrasse, 
Dauer unbekannt 
 

Allfälligen Rekursen wird in Anwendung von Art. 51 
Abs. 1 VRP wegen Gefahr die aufschiebende Wir-
kung entzogen. 
 

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 

43bis und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungs-

rechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen 

Rekurs an das Sicherheits- und Justizdepartement, Obe-

rer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben werden. Zur 

Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Ände-

rung oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutz-

würdiges Interesse dartut (Art. 45 VRP). 
 

Das Polizeikommando 
 
KESB TOGGENBURG 
 
Wir suchen Sie. 
 

Möchten Sie im sozialgesellschaftlichen Bereich 
Freiwilligenarbeit leisten? Sind Sie bereit eine ge-
wisse Verantwortung für hilfsbedürftige Mitmen-
schen zu übernehmen? Wir suchen engagierte Per-
sonen, welche sich für die Übernahme eines gesetz-
lichen Mandats interessieren.  
 

Sie trauen sich als private/r Beiständin/Beistand die 
Begleitung eines betagten, behinderten oder psy-
chisch beeinträchtigten Menschen zu. Sie sind inte-
ressiert, einen Mitmenschen in den (Teil)Bereichen 
der Personensorge, Einkommens- und Vermögens-
sorge, Administration sowie der Vertretung im 
Rechtsverkehr zu vertreten. Zu Ihren Hauptaufgaben 
gehören der Kontakt zu verschiedenen Ämtern und 
Banken, das Bezahlen der Rechnungen und Verwal-
ten des Vermögens sowie die Kontaktpflege zur 
betroffenen Person. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Informati-
onen erhalten Sie unter www.kesb.sg.ch > Toggen-
burg oder telefonisch unter 058 228 68 04. 
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SPRUCH DER WOCHE  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT LÜTISBURG 
 
Wir treffen uns im Sitzungszimmer des Kath. 
Pfarramtes, Flawilerstrasse 36 (Ehem. Gemeinde-
haus) zu unserem gemütlichen 
 

Nomittag zum Zämesii 
 
Heute Dienstag, 1. Oktober 2024, ab 13.30 Uhr.  
 
BRAUNVIEHZUCHTVEREIN LÜTISBURG 
 

Viehschau  
Freitag, 4. Oktober 2024 in Tufertschwil 

 
Ab 9.00 Uhr traditionelle Auffuhr, anschliessend 

Rangierung der Tiere. 
 
-Festwirtschaft 
-Gumpischloss 
-Geschwister-Paar Wettbewerb 
-Schöneuter Preis 
-Wahl Miss Lütisburg 
-Verlosung eines Zuchtkalbes 
 

Samstag 5. Oktober ab 20.00 Uhr  
Schauabend mit musikalischer Unterhaltung im Res-

taurant Rössli Tufertschwil. 
 
Zu diesem Anlass sind alle herzlich eingeladen. 
 
RESTAURANT GRÜTLI, UNTERRINDAL 

 
Neueröffnung 12. Okt. 24 ab 08.00 Uhr 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Familie Sharma und Ramona 
Tel. 071 931 11 37 / 076 588 26 42 

shantishar@gmail.com 
 
 
 

POLITISCHE GEMEINDE LÜTISBURG 

 
KOMMT «UF BSUECH DIHEI» 

AN DIE OLMA 2024! 
 
Der Kanton St. Gallen und seine Gemeinden laden 
die Bevölkerung vom 10. bis 20. Oktober 2024 in 
das Wohnzimmer des Kantons ein – an die Sonder-
schau des Gastkantons der diesjährigen OLMA. 
Auch die Gemeinden des Kantons sind in der Son-
derschau vertreten. Im Wohnzimmer blicken wir 
durch Fenster raus in die Gemeinden und entdecken 
ihre schönsten und interessantesten Flecken. 
Ein weiterer Höhepunkt ist der Tag des Gastkan-
tons, am 12. Oktober 2024. Die Gemeinden präsen-
tieren ihre Vielfalt an Brauchtum, Identität und Ge-
sellschaft am traditionellen OLMA-Umzug. Verpas-
sen Sie das Fest nicht und reisen Sie aus den Ge-
meinden des Kantons gratis mit dem öV an. Spezial-
tickets können gratis auf der Website 
www.sg.ch/olma bestellt werden 
 
ENERGIEAGENTUR ST. GALLEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 energie2030.ch energieagentur-sg.ch

St. Galler Energie-Blog

«Green Day: Drei Tage 
voller St. Galler Energie und 
Einblicke in unsere Energie-
zukunft.»

 

Neueröffnung 12. Okt. 24 ab 08.00 Uhr 

        Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 Familie Sharma und Ramona        

      Tel. 071 931 11 37 / 076 588 26 42 

                shantishar@gmail.com 

 

 

Restaurant Grütli
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OBERSTUFE BUGALU 

Stelleninserat 

An der Oberstufenschule BuGaLu in Bütschwil wer-
den rund 230 Schülerinnen und Schüler in 13 Klas-
sen der beiden Politischen Gemeinden Bütschwil-
Ganterschwil und Lütisburg beschult. 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine 
fachkompetente, flexible und teamfähige Persönlich-
keit als 

Mitarbeiter/in Schulverwaltung (Pensum 30 - 
50%) 

Der Aufgabenbereich ist vielseitig und verlangt ein 
Mass an Selbständigkeit und Flexibilität. Zusammen 
mit Lehrpersonen, Schulleitung, Hausdienst und 
Schulrat setzen Sie sich für einen optimalen Schul-
betrieb ein. Sie arbeiten in der Schulverwaltung im 
Dreierteam. 

Zu den Hauptaufgaben gehören die Mitarbeit bei 
- Finanzverwaltung, Rechnungswesen, Jahresab-

schluss und Budget
- Lohn-, Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
- Pflege und Ausbau des Internen Kontrollsystems

(IKS)
- Schulgesundheit, Schüleradministration, Schlüs-

selverwaltung
- Allgemeine Verwaltungsarbeiten

Ihr Profil: 
- eine abgeschlossene kaufmännische Grundaus-

bildung
- Berufserfahrung im Bereich Finanz- und Lohnwe-

sen
- Erfahrung in einer Schulverwaltung erwünscht
- Kenntnisse des Rechnungsmodells der St. Galler

Gemeinden (RMSG) von Vorteil
- Kenntnisse Abacus und Pupil von Vorteil
- selbständige, flexible und zuverlässige Arbeits-

weise
- hohe Verlässlichkeit
- absolute Diskretion
- Arbeitszeit nach Vereinbarung, mindestens 2

Nachmittage müssen abgedeckt werden

Es erwartet Sie eine interessante Tätigkeit mit attrak-
tiven Anstellungsbedingungen, modernster Infra-
struktur und ein innovatives Team. 

Weitere Informationen über unsere Schulgemeinde 
finden Sie auf www.bugalu.ch 

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen und erwarten 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per Mail an info@bugalu.ch. Für weitere Auskünfte 
steht Ihnen Ratsschreiberin Katja Haag gerne zur 
Verfügung: Tel. 071 982 89 89, jeweils vormittags, 
oder per Mail an katja.haag@bugalu.ch. 

FRAUENGEMEINSCHAFT LÜTISBURG 

Donnerstag 24. Oktober 2024 13.30 – 20.00
Freitag 25. Oktober 2024 09.00 – 11.30

13.30 – 20.00 
Freitagmorgen und Nachmittag Kinderbetreuung mit 
Spiel & Malecke (betreut) 

Samstag 26. Oktober 2024 09.00 – 11.30
13.30 – 17.00 

Wo: Mehrzweckgebäude Lütisburg 
Mitbringen: Baumwolllappen und Schachtel für 

Transport 

Auf ganz viele Besucher freuen wir uns 

Helfer-innen gesucht für das Kerzenziehen 
vom 24.10.2024 – 26.10.2024 

Wir sind auf unterstützende Hände angewiesen. 
Bitte meldet Euch bei Petra Näf unter Tel. 078 720 
43 22 falls Ihr Zeit habt beim Kerzenziehen mitzuhel-
fen. 

Es gibt von Donnerstag bis Samstag zwischen 2-3 
Schichten, welche belegt werden können. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn wir auf Eure Unterstüt-
zung zählen könnten. 
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RESTAURANT PÖSTLI, LÜTISBURG 

Im Restaurant Pöstli hat es ein Besitzerwechsel 
gegeben. Der neue Besitzer Herr Hassam möchte 
das Pöstli als Restaurant, als einen wichtigen Treff-
punkt im Dorf erhalten. 
Die neue Gastgeberin Diana Brülisauer freut sich die 
zahlreichen Gäste mit gutbürgerlicher Küche zu 
verwöhnen. Oktoberfest, Metzgete, Ländlermusik 
oder einen DJ usw. erwartet sie für ein gemütliches 
Beisammensein. Diana möchte das Leben im Pöstli 
Lütisburg mit Freude hochhalten. 

Alle sind herzlich willkommen! 
Für eine Sitzung, eine Geburtstagfeier, oder einen 
anderen Anlass zum Feiern, nimmt Diana die An-
meldung gerne entgegen. 

Öffnungszeiten: Das Pöstli ist für Znüni, Mittages-
sen, Abendessen, und für besondere Anlässe nach 
Absprache, von Montag bis Freitag geöffnet. 

Mo. bis Fr. ab 08.30 Uhr  
Küche ab 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

ab 17.00 Uhr bis 21.00Uhr 

Jeden ersten Samstag im Monat findet das Preisjas-
sen statt. Start 13.30 Uhr. 

Vielen Dank für ihr Vertrauen, Diana und ihr Team 

Kontakt: Brülisauer Diana, Tel. 078 740 95 06, email 
bruelisauerdiana@gmail.com 

FRAUENGEMEINSCHAFT UND IG LÜTISBURG 

FERIEN(S)PASS LÜTISBURG 

14. bis 18. Oktober 2024

Damit Fahrgemeinschaften gebildet werden können, 
sind die Teilnehmerlisten eine Woche vor dem Feri-
enspass auf www.fespa.ch aufgeschaltet.  

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Sponsoren: 

Hohl AG 
Bischofberger Bau GmbH 
Bürge Bodenbeläge AG 
BW Elektro AG 
COOP 
Evang. Kirchgemeinde 
Gemeinde Lütisburg 
Rössli Tufertschwil AG 
Kath. Kirchgemeinde 
Körner Urs, Schreinerei 
MIGROS 
Raiffeisenbank 
Wick Holz AG 
Bischoff 
RWT 
Roland Kläger AG 
Büchler AG 

Bei Fragen wenden Sie sich an Petra Näf, Telefon 
071 988 14 04 

Auf einen spannenden und kreativen Ferien(s)pass 
2024 freuen sich: 

Silva Bürge, Nicole Fässler, Cornelia Aerne, Eveline 
Strassmann und Petra Näf 

ENERGIETAL TOGGENBURG 

Heizkörper freihalten! 

Die Radiatoren sorgen in vielen Räumen für eine 
angenehme Temperatur. Wenn die Heizkörper hinter 
Vorhängen oder Möbeln stehen, verhindert dies eine 
effiziente Wärmeabgabe und die Heizung muss hö-
hergestellt sein. 

Haben sie Fragen rund um Energie? Dann nutzen 
Sie die kostenlose Erstberatung:  
energietal toggenburg, Wattwil, 071 987 00 77, 
energietal-toggenburg.ch 

Discofieber
70e

r80er

09.11.2024

Komm im 70/80 Style 
& du erhältst ein 
GRATIS Getränk

BAR
Imbiss

70/80 Sound
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Primarschule Lütisburg / 1. Oktober 2024 

Schulverwaltung, Flawilerstrasse 27, 9604 Lütisburg 

schulverwaltung@schuleluetisburg.ch

ERNEUERUNGSWAHLEN VOM 22. SEPTEMBER 

2024 - RESULTATE 

Primarschulratspräsidium 

Stimmberechtigte 1’023 
gültige Stimmrechtsausweise 594 

eingegangene Stimmzettel 534 
abzüglich - leere Stimmzettel -68

- ungültige Stimmzettel -1

gültige Stimmzettel 465 
das absolute Mehr beträgt 233 

absolutes Mehr erreicht und gewählt 
Burger Studer Marianne, parteilos (bisher) 440 

Vereinzelte 25 

Primarschulrat 

Stimmberechtigte 1’023 
gültige Stimmrechtsausweise 594 

eingegangene Stimmzettel 534 
abzüglich - leere Stimmzettel -25

- ungültige Stimmzettel -7

gültige Stimmzettel 502 
das absolute Mehr beträgt 252 

absolutes Mehr erreicht und gewählt 
Bolt Michael, Die Mitte (bisher)  396 
Kleinferchner Stefan, Die Mitte (bisher)  342 
Erni Kuhn Barbara, SP (bisher) 333 
Egger Marianne, parteilos (neu)       306 

abs. Mehr erreicht / als überzählig ausgeschieden 
Scherrer Remo, SVP 278 

Vereinzelte 24 

Geschäftsprüfungskommission Schule 

Stimmberechtigte 1’023 
gültige Stimmrechtsausweise 594 

eingegangene Stimmzettel 532 
abzüglich - leere Stimmzettel -25

- ungültige Stimmzettel -1

gültige Stimmzettel 506 
das absolute Mehr beträgt 254 

absolutes Mehr erreicht und gewählt 
Looser Heidi, parteilos (bisher) 447 
Thalmann Simon, SVP (neu) 416 
Räss Philipp, Die Mitte (bisher) 332 

Vereinzelte 37 

Die Resultate sind im Aushang beim Gemeindehaus 
und auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Rechtsmittel: Binnen einer Frist von vierzehn Tagen seit 
der Wahl kann betreffend diese Wahl beim Departement 
des Innern, Regierungsgebäude, 9001 St. Gallen, schrift-
lich Beschwerde erhoben werden (Art. 110 des Gesetzes 
über Wahlen und Abstimmungen [sGS 125.3] i.V.m. Art. 
164 f. des Gemeindegesetzes [sGS 151.2]). 

Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern von Lü-
tisburg für die hohe Wahlbeteiligung und das Ver-
trauen, dass Sie den Amtsträgerinnen und Amtsträ-
gern der Primarschule Lütisburg entgegenbringen. 

BESCHWERDE ERSATZBAU MEHRZWECKHALLE 

Am 16. September hat das Departement des Innern 
den Entscheid zur Beschwerde Urnenabstimmung 
vom 3. März 2024 Baukredit für den «Ersatzbau 
Mehrzweckhalle Lütisburg» gefällt. 

Zusammengefasster Entscheid: 
1. Auf die Abstimmungsbeschwerde vom 11.

März wegen Verfahrensmängeln wird nicht
eingetreten.

2. Die Abstimmungsbeschwerde vom 11. März
wegen Rechtswidrigkeit wird abgewiesen.

3. Die Entscheidungsgebühr wird der Be-
schwerdeführenden Partei auferlegt, unter
Verrechnung des in gleicher Höhe geleiste-
ten Kostenvorschusses.

4. Das Begehren der Primarschulgemeinde Lü-
tisburg um Zusprechung einer ausseramtli-
chen Entschädigung wird abgewiesen.

Der Entscheid wurde ausführlich begründet. 

Nach Ablauf der Rekursfrist werden die Arbeiten für 
das Projekt wieder aufgenommen. 

Wie bereits mitgeteilt, bleibt die Turnhalle bis zu den 
Schul-Winterferien für die Nutzung offen. 

WALDKINDERGARTEN, WALDSCHULE 

Alle Klassen des Kindergartens sowie die 1.Klasse 
führen einen Waldmorgen oder -nachmittag wö-
chentlich und bei jedem Wetter durch.  
Bereits der Weg zum Wald ist Unterricht (Verkehrs-
erziehung).  Anlässlich des Waldhalbtages wird die 
Sozialkompetenz der Kinder gefördert. In der Natur 
werden alle Sinne angesprochen – das Lernen ist 
somit vielfältig und nachhaltig. Die Kinder erleben 
unmittelbar die Natur und ihren Jahres-Kreislauf. 
Der Waldmorgen ist verbunden mit viel gesunder 
Bewegung. Der Wald als natürliche Bewegungs-
landschaft ist gegeben. Die Lehrpersonen müssen 
keine Geräte aufstellen wie in einer Turnhalle, alles 
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ist vorhanden. Nur schon der Waldboden mit Wur-
zeln, Unebenheiten etc. ist für die Kinder eine spezi-
elle Herausforderung. So wird die Förderung in Fein- 
und Grobmotorik ganz automatisch und natürlich 
vermittelt.   
Wichtig ist auch, dass alle Klassen dieselben Wald-
regeln kennen und einhalten, nur so können wir 
einen sicheren, unfallfreien, interessanten und ge-
lungenen Waldmorgen durchführen und gleichzeitig 
das Sorgetragen an der Natur vermitteln. 
Wir bedanken uns bei Chantal und Sabi Bissig für 
ihre grosse Unterstützung im Wald. Sie haben vieles 
für das Lernen in der natürlichen Waldumgebung 
eingerichtet und begleiten die Lehrpersonen jeweils 
an den Waldhalbtagen. Im kommenden «Info aus 
der Schule» berichten wir darüber, wie so ein Wald-
morgen aussieht. 

SCHULTEAMANLASS IN DER KIESGRUBE GRÜN-

HÜGEL 

Der Anlass des gesamten Schulteams Lütisburg, das 
sind mit den Behörden ca. 45 Personen, gehört zu 
den traditionellen Anlässen unserer Schule. Am Frei-
tag, 20. September war es soweit – ein wunderbarer 
Anlass, ein Höhepunkt im 1. Quartal des neuen 
Schuljahres. Das Zusammensein im Team zeigte 
einmal mehr, wie wichtig solche Anlässe des gemein-
samen, ungezwungen Austausches sind.  
Der Apéro in der Kiesgrube auf dem Grünhügel oder 
besser gesagt, auf dem höchsten Punkt eines Sand-
hügels war einmalig - das werden wir wohl nicht so 
schnell vergessen. Albin Scherrer zusammen mit 
Daria und Nico haben uns richtig verwöhnt – man 
fühlte sich herzlich willkommen und die Wertschät-
zung war enorm. Sehr lebendig und lebensnah erklär-
te Albin Scherrer dem anwesenden Schulteam die 
Geschichte seines Kieswerks und der Firma Scherrer 
Zementwaren. Durch den Kiesabbau und die Renatu-
rierungsmassnahmen entstand rund um das Kieswerk 
eine einmalige Naturlandschaft, wo die Biodiversität 
eindrücklich verwirklicht ist. Seltene Tiere und Pflan-
zen fanden neue, naturnahe Lebensräume.  
Auf Rundgängen wurde das den Gruppen anschau-
lich vorgestellt. So manche Lehrperson wird die Aus-
sage von Albin Scherrer im Kopf behalten: „Kommt 
doch mit den Schulklassen in die Kiesgrube! Es gibt 
so viel zu erleben und zu bestaunen. Für die Kinder 
ein Paradies!“ 

Der Apéro bei herrlichem Son-
nenschein und hervorragender 
Weitsicht auf dem höchsten 
Sandhügel mit der wunderbaren 
Rede von Albin waren weitere 
Höhepunkte. Danke für den wun-
derschönen Nachmittag an Albin 
Scherrer und sein Team sowie an 
unsere Schulbehörde, die solche 
verbindenden Anlässe ermöglicht. 

WICHTIGE TERMINE 

Mo, 30.09. 
bis 
So, 20.10.24 

Schul-Herbstferien 

Woche 43 Pausenäpfel Aktion 
Di, 29.10.24 Elternabend 4.Kl. A. Rohrer,19.30 
Mi, 30.10.24 Tag der Pausenmilch 
Do, 31.10.24 Schulfrei: Weiterbildung der 

Lehrpersonen 
Fr, 1.11.24 Schulfrei: Allerheiligen 

Mäuschen–Höhle 
gebaut von unse-
ren Kindergarten 
Kindern 

Aktuelle Termine finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.schuleluetisburg.ch 

Wir wünschen allen schöne, bunte und erholsame 
Herbstferien.  
Schulrat und Schulleitung 


